
Soziolinguistik
Die Soziolinguistik ist ein Fachgebiet der Sprachwissenschaft, das Sprache und Sprachgebrauch im Kontext von Gesellschaft und Kultur untersucht. Innerhalb der sprachwissenschaftlichen Disziplinen ist die Soziolinguistik ein junges Fachgebiet verglichen mit den anderen Gebieten, ihre Entstehung kann in den sechziger Jahren des 20. Jahrhunderts angesiedelt werden. Seitdem hat sich die Soziolinguistik zu einem breit gefächerten Fachgebiet mit einer Vielzahl verschiedener Forschungsgegenstände entwickelt.
Zur Soziolinguistik werden im Allgemeinen so unterschiedliche Fachgebiete gerechnet wie, Dialektologie, Diskursanalyse, Sprachkontaktforschung, Mehrsprachigkeit, Sprachplanung, Spracherhalt und.
Ein Fachgebiet, das sich speziell mit dem Thema Sprache und Gesellschaft in der Vergangenheit beschäftigt, ist die Historische Soziolinguistik. Eine wichtige Rolle spielt darin das Netzwerk HiSoN als Plattform für Linguisten (und Historiker), die sich mit Fragen beschäftigen wie Sprache und Identität aus historischer Perspektive, mit dem gesellschaftlichen und politischen Kontext der Herausbildung von Standardsprachen, mit historische Sprachkontakt etc.

Die Grundannahmen (Hypothesen):
- Sprache widerspiegelt gesellschaftliche Zusammenhänge 
- Gesellschaftliche Zusammenhänge werden durch Sprache geschaffen
- Sprache wird durch gesellschaftliche Zusammenhänge geprägt 






